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Advents- und Weihnachtsausstellung VON STEPHAN OHLMEIER

Viele Hoetmarer besuchten am 
Wochenende die Advents- und 
Weihnachtsausstellung in der 
Naturland Gärtnerei Blome an 
der Kreisstraße 20 Richtung 
Everswinkel. „Wir bieten zur 
Jahreszeit passende Floristik 
und Deko an“, erklärte Inhabe-
rin Renate Blome (re.). Bei-
spielsweise gab es Allerheili-

gengestecke, Zimmerp�anzen 
und Herbstbepflanzung für 
den Garten oder Friedhof ge-
nauso wie Adventskränze, 
Weihnachtsmänner oder 
Holz elche zu kaufen. Zudem 
konnten verschiedenste
Weine gekostet  
werden. 

Die Naturland-Gärtnerei bietet 
ihren Kunden ganzjährig Floris-
tik, Dekorationsartikel und ein 
Weinsortiment an. Die Arbeit 
beginnt im Frühjahr mit der ei-
genen Aufzucht von insbeson-

dere Balkon- und Gemüse-
p�anzen, ehe im Sommer Bio-
gemüse aus eigener Erzeugung 
angeboten wird. Mit Beginn 
der kalten Tage rückt dann 
ganz die Adventszeit und

 Weihnachten in den 
Blickpunkt.
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Im Frühjahr wurde mit der 
Umsetzung der Idee begon-
nen. Nach einer Erneuerung 
der Außenfassade des 40 Jahre 
alten Gebäudes und einer 
Komplettsanierung des Erdge-
schosses ö�net „Dat Blomen-
hues“ seine Türen am 16. und 
17. November 2012. Die Besu-

cher haben die Möglichkeit 
sich Freitag und Samstag in 
adventlicher Atmosphäre ei-
nen ersten Eindruck zu ver-
scha�en. Ab Montag, dem 19. 
November, steht Herr Wiegert 
für die Wünsche der Kunden 
zu den normalen Ö�nungszei-
ten zur Verfügung.

Im Zuge der Gebäudesanie-
rung Ahlener Straße 8 a in 
Hoetmar stellte sich Petra und 
Martin Huerkamp die Frage, 
wie die Räumlichkeiten im 
Erdgeschoss sinnvoll genutzt 
werden können. Nach länge-
ren Überlegungen hat den Zu-
schlag die Idee des Floristik-
geschä�es bekommen –  zum 
einen weil ein Geschä� für 
Floristik und Dekorationen 
das Dor�eben in Hoetmar be-
reichern wird und zum ande-
ren weil das Bestattungshaus 

Huerkamp einen 
weiteren Baustein 
für seine ganzheit-
liche Betreuung 
der Angehörigen 
von Verstorbenen 
anbieten kann. Als 
sich mit dem Flo-
risten Dieter Wie-
gert ein fähiger 
Mitarbeiter für 
„Dat Blomenhues“ 
gefunden hatte, 
stand dem Start 
nichts mehr im Wege.

• Reha + Rollstuhl • Kompressionsstrümpfe • Alles für 
die Krankenpflege zu Hause • Direktabrechnung mit den 
Krankenkassen • Reha + Rollstuhl • Kompressions-
strümpfe • Alles für die Krankenpflege zu Hause • Direkt-
abrechnung mit den Krankenkassen • Reha + Rollstuhl • 
Kompressionsstrümpfe • Alles für die Krankenpflege zu 
Hause • Direktabrechnung mit den Krankenkassen • 
Reha + Rollstuhl • Kompressionsstrümpfe • Alles für die 
Krankenpflege zu Hause • Direktabrechnung mit den 
Krankenkassen • Reha + Rollstuhl • Kompressions-
strümpfe • Alles für die Krankenpflege zu Hause • Direkt-
abrechnung mit den Krankenkassen • Reha + Rollstuhl • 
Kompressionsstrümpfe • Alles für die Krankenpflege zu 
Hause • Direktabrechnung mit den Krankenkassen • 
Reha + Rollstuhl • Kompressionsstrümpfe • Alles für die 
Krankenpflege zu Hause • Direktabrechnung mit den 

Dechant-Wessing-Str. 19 Tel.: 0 25 85 / 94 00 10
48231 WAF-Hoetmar Fax: 0 25 85 / 94 00 11

HIM
ED Das 

Gesu
ndheits
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• Reha + Rollstuhl

• Kompressionsstrümpfe

• Alles für die Krankenpflege zu Hause

• Direktabrechnung mit den Krankenkassen

kfd St. Lambertus Hoetmar Katholische Frauengemeinschaft feierte 110-jähriges Jubiläum

Dienstag, den 2. Oktober fei-
erte die Frauengemeinscha� /
kfd St. Lambertus Hoetmar 
ihr 110-jähriges Bestehen. 
Ein Festgottesdienst – vorbe-
reitet vom Messvorberei-
tungsteam der kfd – mit De-
chant Manfred Krampe, Pa-
ter Joy und Pfarrer em. 
Helmut Hortmann bildete 
den Au�akt für die Feierlich-
keiten. 

Für den Gottesdienst fanden 
sich zum ersten Mal Frauen 
zu einem Projektchor zusam-
men und sorgten damit für 
eine besondere Stimmung. 
Frau Portmann Gawer (geist-
liche Leiterin im Dekanat 
Ahlen) hielt die Ansprache. 
Sie forderte die Frauen auf, 

„Frauen auf dem Wege … Schritt für Schritt“

sich für Veränderungen in 
der Kirche einzusetzen. Die 
Messe fand bei den Gästen 
viel Anklang.

Anschließend ging es zum 
Empfang ins Pfarrheim. Wir 
konnten etwa 100 Gäste be-
grüßen, darunter viele Mit-
glieder, Vereinsvertreter, Ge-
sandte des Pfarrgemeindera-
tes und des Kirchenvorstands 
und Frauen der kfds aus dem 
Dekanat Warendorf.

Nach Ansprachen und zahl-
reichen Glückwünschen 
wurde das Bu�et erö�net, für 
das die Mitarbeiterinnen im 
Bezirk und kfd-Frauen ge-
sorgt hatten. Die Bewirtung 
übernahm an diesem Abend 
die Landjugend. Es war eine 
gelungene Veranstaltung und 

alle gingen zufrieden nach 
Hause.

Im Zuge der Feierlichkeiten 
wurde auch ein Kabarett-
abend unter dem Titel:  „Liebe 
und andere Lächerlichkeiten“ 
mit den münsterischen Ka-

barettisten Sebastian Aper-
dannier und Daniel Frinken 
alias „Aper und Daniel“ an-
geboten. Mit einer Mischung 
aus literarischem Kabarett, 
Prosatexten, Sketchen und 
Gedichten von unter ande-
rem Kurt Tucholsky und 
Elke Heidenreich stellten die 
beiden das �ema Liebe mit 
all ihren Tücken auf lustige 
und humorvolle Weise dar.

VON ADELHEID VOLLMANN

An dieser Stelle möchten wir 
uns ganz herzlich für die 
rege Teilnahme an den Feier-
lichkeiten und die vielen 
Glückwünsche und Geschen-
ke, die uns auf unterschied-
lichste Weise erreichten, be-
danken.

Es hat uns viel Freude berei-
tet und es war eine großarti-
ge Erfahrung, dass uns so 
viel Anerkennung entgegen 
gebracht wird. 

Mit neuer Kra� wollen wir 
die Herausforderungen und 
Anforderungen für eine gute 
Arbeit auf Ortsebene, die für 
uns Frauen so wichtig ist, an-
nehmen.

Petra und Martin Huerkamp freuen sich zusammen  
mit Dieter Wiegert auf die neue Heraus forderung und ho�en, 
viele Hoetmarer im „Dat Blomenhues“ begrüßen zu dürfen.

Neben Frischblumen und Trauer�oristik wird  
„Dat Blomenhues“ Artikel und Dekorationen  
rund um die Feste des Lebens anbieten.

„Dat Blomenhues“ ö�net seine Türen 

Schauen Sie sich um:
Freitag, 16. November:   11 –18 Uhr
Samstag, 17. November:   9 –18 Uhr

in adventlicher Atmosphäre
16.+17. November 2012

Neueröffnung

Ahlener Str. 8 a · Warendorf-Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 9 40 05 06 · Fax 0 25 85 / 9 40 05 07 · dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

Ö�nungszeiten ab 19. November 2012:  Montag + Dienstag | Donnerstag + Freitag 9.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.00 Uhr
 Samstag 9.00 –13.00 Uhr                         –  Mi�woch geschlossen  –

Hoetmarer Unternehmen Angebot für Floristik und Dekorationen bereichert Hoetmar

Gegen Vorlage dieses 
Coupons erhalten Sie   

an beiden  
Eröffnungstagen  

10 % Nachlass.
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Östingstraße 13 b · 59063 Hamm
Telefon (0 23 81) 9 15 91-0 
E-Mail dgraner@adc-computer.de 
Internet www.adc-computer.de

Mitbring-Service für Hoetmar:
Dieter Graner, Up de Geist 36 

Computer · Elektronik · Modellbau · Alarmanlagen 
Lautsprecher · HIFI · Musikverleih

Elektronik
GmbH

„Den Titel hast Du Dir nicht 
nur aus sportlicher Sicht ver-
dient, sondern auch für die 
Organisation der 40. Vereins-
meisterschaften“, gratulierte 
Karsten Waltmann anerken-
nend. Zwei Tagelang boten die 
Akteure des SC Hoetmar in 
der Turnhalle der Grundschu-
le sportlich faires Tischtennis.

Waltmann hatte am Samstag-
abend im Finale der Herren-
klasse gegen Peter Huerkamp 
nach spannenden fünf Sätzen 
verloren. Zunächst gewann 
Huerkamp den ersten Satz 
knapp mit 11:8, verlor dann 
komplett den Rhythmus und 
lag nach 2:11 und 0:11 Sätzen 
zurück. In einem dramati-
schen vierten Satz wehrte er 
einen Matchball ab, verwan-
delte seinerseits den achten 

Satzball zum 19:17 und ließ 
sich den Titel im fün�en Satz 
mit 11:7 nicht mehr nehmen.

Bei den Damen sicherte sich 
Birgit Elkmann mit fünf Sie-
gen in fünf Spielen verdient 
den Titel und triumphierte 
auch im Doppel mit Annette 
Freitag. Zweite wurde jeweils 
Marion Heuckmann, im Dop-
pel mit Ulla Huerkamp. In der 
Mixed-Konkurrenz, die mit 
zugelosten Partnern gespielt 
wurde, besiegten Marion 
Heuckmann und Marc Osthu-
es im Finale Andrea Ohlmeier 
und Martin Huerkamp knapp 
mit 3:1 Sätzen. Ferner dur�e 
sich Dirk Flaßkamp über den 
Titel bei den „Herren nichtak-
tiv“ freuen, das dortige Doppel 
gewannen Dieter Graner und 
Georg Schwienhorst.

„Besonders haben wir uns 
über 28 Teilnehmer beim Hea-
dis am Freitagabend gefreut“, 
machte der Abteilungsvorsit-

zende Peter Huerkamp deut-
lich. Am besten spielte Len-
nart Venns „Kopfballtisch-
tennis“, der Vorjahresvize 
Johannes Bütfering im Finale 
niederrang, Dritter wurde 
Vorjahressieger Karsten 
Holtrup. In der weiblichen 
Konkurrenz gewann Alina 
Flaßkamp vor Mara Dorgeist.

Zuvor hatten die jüngsten um 
jeden Punkt gekämpft und 
gute Ansätze im Umgang mit 
dem kleinen Celluloidball ge-
zeigt. Viel wichtiger war aber, 
dass die Kinder sichtlich Spaß 
am Tischtennis hatten. In der 
Schnupperklasse bis 10 Jahren 
freute sich Hannes Huerkamp 
über den goldenen Pokal, den 
er verdient gegen Lukas Kap-
pelho� und Domenik Schock-
mann gewann. Bei den Mäd-
chen setzte sich Johanna 
Kaschke nur aufgrund des 
besseren Satzverhältnisses ge-
gen Bianca Leifert durch.

Kreismeisterin Alina Flaß-
kamp ist, ein wenig erwartet, 
neue Vereinsmeisterin in der 
Jugend und setzte sich gegen 
Mara Dorgeist und Rica 
Bruckmann durch. Letztere 
lieferten sich auch ein gutes 
Match um den Titel bei den 
Schülerinnen A, wo Mara 
Dorgeist letztlich die Ober-
hand behielt. Paul Kottensted-
de gewann bei den Schülern A 
vor Max-Paul Friggemann. 
Niklas Kötter und Anton Huer-
kamp lieferten sich ein sport-
lich hart umkämp�es Spiel um 
den Titel der Schüler C, das 
Kötter knapp gewann. Dritter 
wurde Kevin Kötter. Bei den 
Schülerinnen C wurde Emma 
Kohlstädde, die sonst immer 
nur gegen Jungen Tischtennis 
spielt, für ihr tolles Durchset-
zungsvermögen geehrt.

Viele Gäste der Tischtennisab-
teilung im SC Hoetmar 

schmunzelten am Samstag-
abend ein ums andere Mal, als 
16 SC-TT-Legenden aus den 
Nähkästchen berichteten. So 
hätten sich einige Hoetmarer 
Anfang der 50er Jahre eigene 
Platten gebaut, um Tischten-
nis im Hause Hecker, im Saal 
bei Tilkorn oder bei Tönne 
Huerkamp zu spielen. 1956 
formierten sich die Sportler 
dann o�ziell als DJK Hoet-
mar, erst einige Jahre später 
schloss man sich dem SC Ho-
etmar an, und errangen zahl-
reiche Titel im Kreisgebiet. 
Der legendäre Tönne Huer-
kamp förderte stets seinen 
Lieblingssport und lockte bei-
spielsweise Warendorfer Spie-
ler mit Eiern und Speck ins 
Golddorf. „Die Kamerad-
scha� und der Teamgeist ab-
seits der Platte war für uns 
aber fast wichtiger“, waren sich 
alle Legenden einig.

Für ihr nachhaltiges Engage-
ment um den Tischtennissport 
im SC Hoetmar  erhielten die 
16 Tischtennislegenden den 
Tönne-Huerkamp-Gedächt-
nispokal, der einmal im Jahr 
von der Familie Huerkamp 
vergeben wird. Bereits am 
Nachmittag hatten sich die Le-
genden bei Ka�ee und Kuchen 
getro�en und über alte Zeiten 
diskutiert, Freundschaften 

neu aufgewärmt und waren 
von der Gastfreundlichkeit 
des SC angetan.

Ein weiterer Höhepunkt am 
Samstagabend war der Show-
kampf zwischen den Landesli-
gaspitzenspielern der Waren-
dorfer SU Erwin Kurbegovic 
und Sandro Pira, den Pira mit 
3:2 Sätzen gewann. Gerade die 
Intensität und Dynamik bei 
den Ballwechseln beeindruck-
te gerade die SC-Nachwuchs-
ho�nungen, die übrigens je-
den Mittwoch von den beiden 
trainiert werden. Zudem er-
hielten Andrea Ohlmeier für 
ihr Engagement um die Ver-
einsmeisterscha�en und Tur-

nierdirektor Stephan Ohlmei-
er Ehrenpokale. Insgesamt 
verbuchten die 40. TT-Ver-
einsmeisterschaften, die ein 
Team um Peter Huerkamp 

VON STEPHAN OHLMEIER

40. Vereinsmeisterschaften mit dem Celluloidball
SC Hoetmar Tischtennisabteilung Vereinsmeisterschaften werden seit vier Jahrzehnten ausgetragen

Werner Waltmann (l.) und Ulla Hecker gehören  
zu den Tisch tennis-Pionieren im SC Hoetmar und 
bekamen von Tono Huerkamp den Tönne-Huerkamp-
Gedächtnispokal überreicht.

16 von 18 Tischtennislegenden folgen dem Ruf des SC Hoetmar  
und p�egten alte Freund schaf ten und Erinnerungen.

Nach 2010 sind Birgit Elkmann und Peter Huerkamp wieder 
Vereinsmeister der Aktiven im SC Hoetmar.

Erwin Kurbegovic (dunkles Trikot) und Sandro Pira von der Warendorfer SU boten  
so schnelles Tischtennis, wie es selten in der Turnhalle zu sehen war.

hervorragend  organisiert hat-
te, sehr gute Teilnehmerzah-
len und auch der gemütliche 
Teil kam am Wochenende 
nicht zu kurz. 
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Produktions-Agentur für 
professionelle Satz- und
Mediendienstleistungen

Satz- & Werbestudio 
Druckidee  

D
R

U
C

KCorporate Design  |  Broschüren

Anzeigengestaltung  |  Flyer
Offset- und Digitaldruck 

Stempel  |  Buchherstellung

Urkunden  |  Magazine  
Primär- und Sekundärpackmittel

Privatdrucksachen  |  Plakate

Aufkleber  |  Außenwerbung
Technisches Layout Blocks  |  
Gebrauchsinformationen |  u.v.m.

Satz- & Werbestudio Druckidee
Dechant-Wessing-Str. 38 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon (02585) 940088 · E-Mail  info@druckidee.de

10 Jahre · 

Fachgerechte und diabetische Fußp�ege

Stephanie Kottenstedde
Dechant-Wessing-Straße 27 · WAF-Hoetmar 

Telefon (0 25 85) 12 64

Termine nur nach Vereinbarung! 
Auf Wunsch auch Hausbesuche!

Geschenkgutscheine

Einladung des Arbeitskreises „Aktiv im Ruhe-
stand“ im Rahmen des Dorfentwicklungskonzep-
tes „Hoetmar 2030“: „Aktiv im Ruhestand – Neue 
Wege suchen und aktiv sein/bleiben“
Es ist schön, endlich Zeit für Dinge zu haben, die man immer 
schon mal machen wollte. Dabei ist es auch unbedingt wich-
tig, sich körperlich und geistig �t zu halten. Der Arbeitskreis 
plant  Angebote für Menschen, die etwas für sich tun wollen; 
z. B. die sich mit anderen Menschen bei Aktivitäten in lockerer 
Atmosphäre unterhalten und dabei Spaß haben möchten. 
Seit einem Jahr gibt es in unregelmäßigen Abständen Ange-
bote für Rentner, Damen und Herren in der Passivphase der 
Altersteilzeit und alle Interessierten (siehe auch Kursangebot 
auf Seite 12). Diese wurden mit unterschiedlichem Interesse 
angenommen. Ihr Interesse an unseren Angeboten ist uns 
wichtig; egal ob in den Bereichen Bewegung und Fitness, 
Gesundheit, Ernährung, Gedächtnistraining, Bildung und Kul-
tur, Freizeitgestaltung. Darum möchten wir sie am Donners-
tag, 22. November 2012 um 19.30 Uhr in die Gaststätte Nort-
ho� einladen. Wir freuen uns auf einen regen Austausch. 
Teilen sie uns ihre Wünsche mit, damit wir mit unserem Pro-
gramm im nächsten Jahr viele erreichen.

Mitgliederversammlung kfd St. Lambertus Hoetmar
Zur Mitgliederversammlung am Montag, 12. November 
2012,  um 19.30 Uhr im Pfarrheim lädt die kfd St. Lambertus 
Hoetmar herzlich ein. Die Tagesordnung sieht neben den ob-
ligatorischen Tagesordnungspunkten auch die Wahl des Prä-
ses, die Verabschiedung von Bezirkshelferinnen und einen 
Ausblick auf das nächste Jahr mit der Programmplanung vor. 
Anschließend wird literarisch-musikalische Unterhaltung ge-
boten. Auch Gäste sind herzlich willkommen. Aus organisato-
rischen Gründen ist eine Anmeldung bis Samstag, 10. No-
vember, bei Adelheid Vollmann, Telefon 0 25 85 / 74 03 erfor-
derlich.

Genießerfrühstück im Gasthof Gesse
Die nächsten Termine für das „Genießerfrühstück vom Bu�et“ 
sind am 2. und 16. Dezember (1. und 3. Advent) sowie im 
neuen Jahr am 13. Januar und am 10. Februar (Karnevals-
sonntag) in der Zeit von 9.30 bis 12.30 Uhr. Um besser planen 
zu können, wird um Voranmeldung gebeten: Telefon 
0 25 85 / 12 22 oder 0151 - 51 58 79 64.

Wir in Hoetmar

Einladung des Arbeitskreises „Aktiv im Ruhe

Termine
& KurzinfosLandfrauen verwöhnten Besucher an Schausonntagen

Hoetmarer Unternehmen Möbel- und Küchenstudio Hoetmar beendet Schausonntag-Aktion

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Mit einem Koch-Event endete 
die Schautag-Saison im Mö-
bel-  und Küchenstudio Hoet-
mar. Zum Abschluss am letz-
ten Oktobersonntag waren die 
Hoetmarer Landfrauen zu 
Gast im Küchenstudio. Sie 

sorgten für frisch gebackenen 
Blechkuchen, und für alle 
Gäste gab es leckere Plätzchen 
zum kostenlosen Verzehr.

Das Küchenstudio Hoetmar 
mit der rund 2000 Quadrat-

meter großen Ausstellung war 
an allen Sonntagen im Okto-
ber am Nachmittag geö�net, 
so dass die Gäste ausreichend 
Gelegenheit hatten, sich um-
zusehen. 

Im Mittelpunkt der Ausstel-
lung stehen natürlich die Kü-
chen. Denn: „Die Küche ist 
inzwischen der Mittelpunkt 
der Wohnung“, sagt Ge-
schäftsführer Peter Stein-
kamp, der im Jahr 2000 das 
Unternehmen von Geschä�s-
gründer Theo Steinkamp 
übernommen hat. „In der Ver-
gangenheit war sie häu�g ein 
wenig geliebter Arbeitsraum: 

o� zu klein, zu wenig Stau-
raum, umständliche und zeit-
aufwändige Arbeitsabläufe. 
Doch die moderne Küchen-
technik hat diese Vorurteile 
längst aufgehoben. Die Küche 
hat sich zum kommunikativen 
Tre�punkt entwickelt. Kochen 
macht wieder Spaß!“

Auch für den Wohn-, Schlaf- 
und Jugendzimmerbereich 
bietet das Möbel- und Kü-
chenstudio Hoetmar eine gro-
ße Auswahl an – und was der 
Besucher nicht in der Ausstel-
lung �ndet, kann in der Regel 
schnell und unkompliziert be-
stellt werden.

www.thuesing-hoetmar.de

l  Elektro-, Heizungs-, Sanitärinstallation
l Badsanierung
l Wärmepumpen
l Photovoltaik

Sendenhorster Straße 9 –11
Hoetmar · Telefon (0 25 85) 76 94

Wir bauen  
für Sie um!

Zuverlässige Putzhilfe gesucht
Für ca. zwei bis drei Stunden pro Woche wird eine Putzhilfe 
in Hoetmar gesucht. Die Zeit kann relativ �exibel abgestimmt 
werden. Bei Interesse bitte mailen an: redaktion@hoetmar-
aktuell.de.

mit der rund 2000 Quadrat

Zuverlässige Putzhilfe gesucht

Gesucht –
gefunden

I M PR E SSU M
Herausgeber: Heimatverein Hoetmar in Kooperation mit dem Satz- & Werbestudio Druckidee  
Dechant-Wessing-Str. 38 · Warendorf-Hoetmar · Tel. 0 25 85 / 94 00 88 · E-Mail  info@druckidee.de

Idee, Konzept, Layout und Anzeigengestaltung: Satz- & Werbestudio Druckidee,  
Ansprechpartner: Susanne Tholen (auch für Infos zu Anzeigengrößen und -preisen)

Kontakt per E-Mail: redaktion@hoetmar-aktuell.de – anzeigen@hoetmar-aktuell.de

Titelfoto: Stephan Ohlmeier

Au�age:  1000 Exemplare, Verteilung/Auslage

Die nächste Ausgabe erscheint: 30. November/1. + 2. Dezember 2012 (Ausgabe 20 – Dezember)

Redaktions-/Anzeigenschluss: Donnerstag, 22. November 2012
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Aktuelle Führungstermine: 
Sonntag, 4. November 2012 und 
Sonntag, 18. November 2012, 
jeweils um 14 Uhr

Anmeldung und Info: Tel. 0 25 85 / 940 800 · www.trauerwaldoase.de
Die Beisetzung am Baum

geprüft und 
zertifi ziert

ABSCHIED KANN  
AUCH » ANDERS « SEIN

Martin Huerkamp

Bestattermeister im Kreis Warendorf 

Telefon 0 25 85/486 · Infos: www.huerkamp.eu

Das führende Bestattungshaus 
im Kreis Warendorf

DAS HOETMARER
  ABSCHIEDSHAUS

Mit eigenen Abschiedsräumen in Hoetmar.

Martin Huerkamp,
Geschäftsführer, 
Thanatologe und 
Bestattermeister

Frischmarkt Hoetmar
– vor Ort für Sie da –
Dechant-Wessing-Str. 12
48231 Hoetmar
Telefon 0 25 85/940 32 60

    Hier leb’ ich –

 hier kauf’ 
ich ein!

    Hier leb’ ich –

Unsere Ö� nungszeiten:

Mo. – Fr. 7.00 –13.00

und 14.30–19.00 Uhr

Samstag  7.00 –13.00 Uhr

Holzpellets

 Premium-Pellets haben 10 % 
mehr Heizwert als Standardpellets !

Donnerstag, den 13. 
Dezember, um 16.30 
Uhr �ndet im Pfarr-
heim für alle Kinder 
ab vier Jahren ein 
Angebot in Koope-
ration mit der Bä-
ckerei Zimmermeier 
aus Ahlen statt: Wer 
Lust hat, eine Loko-
motive aus Lebkuchen 
zu bauen und  zu ver-
zieren, kann sich bis 
Ende November im 
Frischmarkt Hoetmar  
anmelden. Die Kosten 
für den Lebkuchen in Höhe von 
5 Euro sind bei der Anmeldung 
mitzubringen. Das süße Mate-
rial zum Verzieren und Deko-
rieren wird vom Frischmarkt 
gesponsert. 

Die Spielgruppe Pusteblume 
e. V. bietet am Freitag, 16. No-
vember, 9.00 –11.00 Uhr allen 
interessierten Eltern die Gele-
genheit, die Einrichtung zu-
sammen mit ihrem Kind nä-
her kennen zu lernen. 

Es besteht eine Gruppe für bis 
zu zwölf Kinder im Alter von 
zwei bis vier Jahren, die von 
zwei pädagogischen Fach-
kräften und einer Ergän-
zungskra� betreut wird. Die 
Pusteblume ist montags bis 

Nach langer Zeit war es end-
lich soweit: Endlich konnte 
ausgewertet werden, welche 
drei Luftballons, die beim 
Dorf- und Schulfest gestartet 
sind, den weitesten Weg zu-
rück gelegt hatten. Der Hoet-

Aktion für alle kleinen Bäcker/innen im Pfarrheim

Anmeldung bis Ende November möglich

Spielgruppe Pusteblume e. V.

August 2013 startet eine neue Gruppe

Bauen von Lebkuchen-
Lokomotiven

Den fertig gestellten Lebku-
chenzug kann jedes Kind im 
Anschluss mit nach Hause neh-
men. Die Dauer der Aktion 
wird ungefähr eine Stunde be-
tragen.

donnerstags von 8.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet. Eltern 
können zwischen zwei und 
vier Betreuungstagen wählen. 
Bei genügend Anmeldungen 
ist ab Sommer 2013 ggf. auch 
freitags eine Betreuung mög-
lich. Für die Gruppe, die im 
August startet, nimmt die 
Pusteblume ab sofort auch 
gerne Anmeldungen entge-
gen – entweder telefonisch 
bei Susanne Drees (Telefon 
0 25 85 / 93 52 15) oder am 
Schnuppertag direkt vor Ort.

marer Gewerbekreis hatte 
drei Preise ausgelobt: Der 1. 
Preis – zwei Kinogutscheine 
für das Cinema Ahlen – gin-
gen an Johanna Patz aus Ah-
len. Ihr Luftballon legte 
127 km nach Neustadt zurück.

Adventsbasar in der  
alten Stellmacherei
 
Kreis der aktiven Frauen Verkaufserlös  
 
aus vielseitiger Ausstellung wird aufgeteilt

Auch dieses Jahr hat der 
Kreis der aktiven Frauen 
wieder viel Zeit und 
Mühe investiert, um 
Adventskränze, Grün-
gestecke, selbst gebacke-
nes Brot und Plätzchen, 
Marmelade und Gurken 
zum Selbstessen oder 
zum Verschenken, Töpferar-
beiten, kleine Basteleien  beim 
Hoetmarer Adventsbasar an-
bieten zu können. Der diesjäh-
rige Adventsbasar �ndet am 
Samstag und Sonntag, 24. und 
25. November 2012, in der al-
ten Stellmacherei statt. Die 
Hoetmarer Landfrauen ser-
vieren an beiden Tagen Ka�ee 
und Kuchen, außerdem gibt es 
zum Aufwärmen Glühwein 
und heißen Punsch.

Der Erlös des Basars, der am 
Samstag (24. November) von 
14 bis 18 Uhr und am Sonntag 
(25. November) von 10 bis 17 
Uhr statt�ndet, wird auch in 
diesem Jahr wieder aufgeteilt. 
Er ist für den Verein Lebens-
mut e. V. in Drensteinfurt und 
für die Dorfwerkstatt Hoet-
mar bestimmt. Der Kreis der 
aktiven Frauen lädt herzlich 
ein und freut sich auf viele Be-
sucher.

Landhandel Gersmann KG
Telefon 0 25 85 / 4 65 · Telefax 0 25 85 / 8 85

Ahlener Straße 1 · 48231 Warendorf (Hoetmar)

Endlich wieder backen!
Mit gesunden und leckeren Zutaten:

N E U  I M  P R O G R A M M : 
Bewusst ernähren. Bewusst leben.
● Mehl-Mix hell glutenfrei, laktosefrei, ohne Zusatz von Weizen
● Mehl-Mix rustikal glutenfrei, laktosefrei, ohne Zusatz von Soja
● Back-Mix Körnerbrot glutenfrei, laktosefrei

● Weizenkorn / Dinkelkorn / Roggenkorn
 sowie -schrot/-mehl/-vollkornmehl
● Sechskorn / -schrot / -mehl
● Buchweizen / -schrot / -mehl
● Grünkern / -schrot
● Hirse, Haferkleie, Weizenkleie, Weizenkeime
● Haferkerne, Sonnenblumenkerne, Kürbiskerne
● Leinsamen, Sesam (geschält und ungeschält)
● Blaumohn
● ungeschwefelte getrocknete Rosinen, Äpfel, 
 P� aumen, Aprikosen
● verschiedene Gewürze (nur auf Vorbestellung)

zeitlos
Mein Service für Sie:
– Farb- und Stilberatung
–  Kollektionsauswahl 

bei Ihnen zu Hause
– Abholung der Saisonware

zeitlos  – Silvia Brockmann
Nordstraße 5 · 59227 Ahlen
Telefon (0 23 82) 8 55 13 06
silvia-brockmann@t-online.de

neu & second hand

Damenmode – Designermode,
Markenware & Accessoires

Timo Borgmann
Tischlermeister

Fenster

Türen

Innenausbau

Heigte 3
48231 Warendorf
Tel. 0173 - 94 22 487
Fax 0 25 85 / 94 05 76

Hoetmarer Gewerbekreis e. V. Ballon von Johanna Patz aus Ahlen �og am weitesten

Ballonwettbewerb-Gewinnerinnen erhielten Preise

Pusteblumen-Schnuppern

Martin Huerkamp mit den Gewinnerinnen des 
Ballonwettbewerbs (v. l.): Laura Tenhumberg, Johanna Patz  
und Eline Sickmann.

Den 2. Preis – zwei Gutscheine 
für das Vitusbad in Everswin-
kel – hat Eline Sickmann ge-
wonnen. Die Karte wurde im 
122 km entfernten Husum/
Bolsehle gefunden. Und über 
den 3. Preis – einen Eisgut-
schein der Gelateria „La Luna“ 
in Freckenhorst freute sich 
Laura Tenhumberg, deren 
Ballon ebenfalls in Husum ge-
funden wurde – allerdings laut 
Adressangabe des Finders 
zwei Kilometer näher an 
Hoet mar.

Die Gutscheine wurden den 
Mädels Ende September von 

Martin Huerkamp, dem ersten 
Vorsitzenden des Hoetmarer 
Gewerbekreises, übergeben.
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„Unsere Abteilung ist hervor-
ragend aufgestellt und ich 
möchte mich bei allen Vor-
standskollegen und Ehren-
amtlichen für das große En-
gagement bedanken“, stellte 

Dieter Görgens, Vorsitzender 
der Fußballabteilung im SC 
Hoetmar, am Freitagabend he-
raus. 

Als fast schon logische Folge 
wurden Walter Venhues als 
Geschäftsführer und Uli 
Schulz als Beisitzer auf der 
Jahresversammlung im Sport-
lerheim in ihre Ämter wieder-
gewählt. In Timo Langer 
konnte zudem ein Nachfolger 

ENERGIE SPAREN MIT  
PROGRAMMIERBAREN THERMOSTATEN

Ist es nicht eine schöne Vorstellung, am Morgen ein warmes 
Bad zu betreten, obwohl die Heizung über Nacht abgesenkt 

war? Oder am Abend in ein wohl-
temperiertes Haus zu kommen, 
obwohl die Heizung tagsüber 
nicht auf voller Leistung lief?

Dies ermöglichen programmier-
bare Heizungsthermostate. Wäh-
rend alte manuelle Thermostate 
nur auf eine feste Temperatur ein-
gestellt werden können, kann 
man  ein programmierbares Ther-

mostat individuell auf sich und seine Gewohnheiten abstim-
men. Sie arbeiten intelligent und passen die Raumtemperatur 
wie gewünscht an.

Und so funktioniert es:
In der Nacht wird die Heizung auf ca. 16 °C heruntergefahren. 
Morgens passend zur Aufstehzeit regelt das Thermostat dann auf 
meine gewünschte Raumtemperatur hoch, sodass zum Beispiel 
mein Badezimmer morgens beim Betreten schön warm ist. 

Wenn ich nun zur Arbeit aus dem Haus gehe, wird die Tempe-
ratur tagsüber ein wenig heruntergefahren und ich muss nicht, 
wie bei alten Thermostaten, diese 
jedes Mal manuell herunter regeln.  
Komme ich nun abends nach Hau-
se, ist meine Wohnung wieder 
schön warm, da das Thermostat die 
Heizung selbstständig auf die von 
mir gewünschte Raumtemperatur 
hochgeregelt hat. 

Die programmierbaren Thermostate kosten in der Anschaf-
fung wenig, bringen aber viel.  Die preiswertesten Ausführun-
gen sind schon ab 20 Euro zu haben, auch die Montage ist 
recht einfach.

Durch den Einsatz solcher Thermostate lassen sich die Heiz-
kosten um bis zu 10 % reduzieren.

Der kleine Energietipp

DEK-Arbeitskreis „Energie“

„Der kleine Energietipp“ wird verfasst 
 vom

Die kalte Jahreszeit  
steht vor der Tür –  
die Heizperiode beginnt ! 

für Beisitzer Holger Wenzel, 
der aus persönlichen Gründen 
ausschied, gefunden werden.

„Nach dem Abstieg aus der 
Bezirksliga haben wir unsere 
erste Mannscha� enorm ver-
jüngt und konnten in der 

Kreisliga A einen guten 4. 
Tabellenplatz belegen“, mach-
te Walter Venhues deutlich. 
Mit Friddy Hofene habe der 
SC einen Trainer, der die 
Philosophie, langfristig ein 
erfolgreiches Team mit Hoet-
marer Gesichtern zu entwi-
ckeln, mitträgt. Ein Saison-
ziel wollte Venhues am Frei-
tag nicht formulieren, stehen 
doch entscheidende Wochen 
mit Derbys gegen Frecken-

horst, Sendenhorst und 
Westkirchen an.

Demgegenüber hat die Zweite 
Mannscha� den Abstieg aus 
der Kreisliga B als Neustart 
aufgenommen und konnte 
ihre phasenweise enorme Per-
sonalnot beheben. In der neu-
en Liga, wo laut Nils Recker 
„kämpferische Aspekte wich-
tiger als spielerische“ sind, 
möchte der SC den 5. Tabel-
lenplatz erreichen.

Die Altherren kämpfen laut 
Karl-Heinz Besselmann nach 
wie vor mit Personalnöten und 
suchen neue Spieler, und die 
Damenmannscha� kämp� in 
einer Spielgemeinschaft mit 
dem SuS Ennigerloh um einen 
Platz im oberen Tabellendrit-
tel der Kreisliga Beckum/
Soest.

„Erstmals seit Jahren haben 
wir alle Altersklassen im 
 Jugendbereich besetzen kön-
nen“, zeigte sich Jugend- und 
Seniorenobmann Guido Ott 
stolz: „Allein im Sommer ha-
ben wir knapp 25 neue An-
mel dungen bekommen.“ 
Während bei den Teams bis 
zur E-Jugend der Spaß und 
das Erlernen des Fußball-
ABC im Vordergrund stän-
den, sei die D-Jugend als 
Vorjahresmeister aktuell 
wieder Tabellenerster.

„Die A-Jugend bildet erst-
mals eine Spielgemeinscha� 
mit RW Alverskirchen. Lang-
sam �nden die Jungs zusam-
men und verbuchen immer 
mehr Erfolgserlebnisse“, so 
Ott. Großes Potential sieht er 
bei der B-Jugend, die durch 
starken Zusammenhalt aktu-
ell den ersten Platz belegt – 
gleiches gelte für die U13-
Mädchenmannscha�. Im C-
Jugendbereich sei ein fuß-
ballerischer Aufwärtstrend 
erkennbar.

Zudem wies der Abteilungs-
vorsitzender Dieter Görgens 
auf den Jugendfußballförder-
verein hin, der den Nach-
wuchs mit rund 1 000 Euro 
pro Jahr unterstütze. „Im 
letzten Jahr haben wir 14 
Maßnahmen realisiert und 
beispielsweise Zuschüsse zu 
Mannscha�sfeiern oder Trai-
ningskleidung gegeben“, so 
Görgens. Der jährliche Bei-
trag belaufe sich auf mindes-
tens 12 Euro, Ansprechpart-
ner sei Uli Schulz. 

Ferner dankte die Fußballab-
teilung am Freitagabend al-
len Sponsoren und den ins-
gesamt sechs Schiedsrichtern 
für ihre Unterstützung. Wei-
tere Engagierte Trainer, Be-
treuer oder Vorstandsmit-
glieder seien jederzeit will-
kommen.

SC Hoetmar Fußballabteilungsversammlung

Alle Altersklassen im Fußball-Jugendbereich besetzt

Nach den Vorstandswahlen: Walter Venhues, Dieter Görgens, 
Nils Recker und Guido Ott (von links).
Es fehlen die Beisitzer: Franz Höner, Uli Schulz und Timo Langer.

VON STEPHAN OHLMEIER

Neues Kursangebot vom AK „Aktiv im Ruhestand“
Der Arbeitskreis „Aktiv im Ruhestand“ bietet im November 
2012 den Kursus „Schlaganfall, Herzinfarkt und Co., die 
richtigen Maßnahmen ergreifen“ an. Unter der Leitung 
von Dipl.-P�egepädagoge Michael Golberg werden die Teil-
nehmer erlernen, wie man bei richtigem Verhalten Leben 
retten kann. Der Kursus �ndet jeweils dienstags am 6., 13., 
20. und 27. November 2012 von 19.00 bis 21.15 Uhr im 
Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses in Hoetmar statt. 
Für Schulungsmaterial (Verbandmaterial usw.) wird am ersten 
Kursabend der Betrag von 10 Euro pro Teilnehmer eingesam-
melt. Machen auch Sie mit und frischen Sie Ihre Kenntnisse 
auf. Denken Sie daran, wie schnell man durch ein Ereignis zu 
Hause oder bei einem Verkehrsunfall in die Situation kommen 
kann, helfen zu müssen. Teilnehmen können übrigens nicht 
nur Rentner, sondern der Kurs steht jedermann o�en. Da 
maximal 15 Personen teilnehmen können, bitten wir um 
 Anmeldung bei Bernd Besselmann, Telefon 0 25 85 / 418.

St.-Martins-Umzug mit Au�ührung 
Am Freitag, dem 9. November 2012, tre�en sich alle, die 
am Umzug teilnehmen möchten, um 17 Uhr am St.-Lamber-
tus-Kindergarten. Nach dem Martinsspiel auf dem Schulhof 
geht es zum gemütlichen Beisammensein bei Brezeln und 
Getränken zurück zum Kindergarten.

Neues Kursangebot vom AK „Aktiv im Ruhestand“

Termine
& Kurzinfos

Ihr Ansprechpartner für 
Biomasseheizungen und Photovoltaik

caro energiesysteme gmbh

Freckenhorster Str. 45
48231 Warendorf

[T] 02581-7842087
[F] 02581-7828721
[E] info@caro-es.de

[I] www.caro-energiesysteme.deRaiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper

an Ihre Winterreifen!

 Denken Sie

1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de

Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20
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am Freitag, 16. 11. 2012,
für alle Bürgerinnen und Bürger,

Närrinnen und Narren, Jung und Alt mit
Prinz Philipp I. von PV-Modul und Fußballschuh

und der  Tanzgarde Hoetmar.

Beginn um 19.11 Uhr
bei Kurt und Rita am Sportplatz

Vorstellung des neuen Prinzen
und seines Gefolges!

Gestartet wird mit  100 l Freibier
100 l Freibier

50 l von Kurt und Rita

50 l vom KCH

Karnevalsauftakt
in Hoetmar
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www.tanzsportgarde.schoetmar.de.vu

Anlässe für eine Party gibt es 
genügend: Familien-, Be-
triebs- oder Vereinsfeiern, Ge-
burtstage oder Hochzeiten, 
um nur ein paar Beispiele zu 
nennen.

Das alles ist seit Mai dieses 
Jahres in der Hoetmarer Deele 
möglich. Die ehemalige Ten-
ne, die 1996 zum Bauerncafé 
umgebaut wurde, ist ab sofort 
als Partyraum zu mieten.

„Wir haben die Inneneinrich-
tung den neuen Erfordernissen 
angepasst“, so Dirk Nigge-
mann, der den Betrieb von sei-
ner Mutter Renate übernom-
men hat. Um den feierlichen 
Anlässen noch besser entge-
genzukommen, wurden runde 
Tische angeschafft. Das ge-
samte Cafe verfügt über bis zu 
120 Sitzplätze, wobei die Deko-
ration der Tische nach den 

persönlichen Wünschen ge-
staltet werden kann. So erhält 
jede Feier eine ganz persönli-
che Note, verbessert die Stim-
mung und scha� eine Wohl-
fühlatmosphäre. Des Weiteren 
wurde der Kaminraum, dank 
einer modernen Musik- und 
Lichtanlage, zur Tanzfläche 
umfunktioniert. Der Gastge-
ber kann nun selber für Musik 
sorgen, wobei dies sowohl über 
die herkömmlichen CD-Player 
möglich ist, als auch über den 
Einsatz eines Laptops. Durch 
das dazugehörige Discolicht 
steht einer tollen Feier nichts 
mehr im Wege.

Natürlich genießt man weiter-
hin das frisch gezap�e Bier an 
der �eke, wo es bekanntlich 
immer noch am geselligsten 
ist. Im Sommer lädt der große, 

direkt an den Raum angren-
zende Biergarten zum Verwei-
len ein. Gerade die gehobene 
Ausstattung und die großzü-
gigen Außenanlagen sind für 
eine Feier sehr geeignet.

Um die Anlieferung der Ge-
tränke (außer Wein, Sekt und 
Spirituosen) müssen sich die 
Gäste nicht kümmern, dieses 
wird für den Gastgeber vom 
Haus übernommen. Alles in 
allem stellt dieses neue Ange-
bot in Hoetmar eine tolle Er-
gänzung dar und sorgt für 
eine weitere Bereicherung des 
Dor�ildes.

Sollten Sie Interesse haben, freut 
sich Dirk Niggemann auf Ihren 
Anruf (werktags ab 18 Uhr) un-
ter Telefon 0 25 85 / 9 40 66 13.

Weitere Informationen zum 
Partyraum und auch eine grö-
ßere Auswahl an Fotos �nden 
Sie im Internet unter: 

www.hoetmarer-deele.de

Bei sonnigem Herbstwetter, 
wenn auch am Morgen etwas 
frisch, machten sich 16 Damen 
und Herren mit dem Fahrrad 
auf den Weg, um aktiv etwas 
für ihre Fitneß zu unterneh-
men. Im Wibbelt-Jahr, Augus-
tin Wibbelt ist vor 150 Jahren 
in Vorhelm geboren, war die 

VON ALFRED MENSE

„Aktiv im Ruhestand“ Unterwegs zur Wibbelt-Kapelle

Radtour über 32 km 

Wibbelt-Kapelle in der Vor-
helmer Bauerscha� Schärin-
gerfeld eine Zwischenstation. 
Nach einigen plattdeutschen 
Versen, vorgetragen von Alf-
red Mense, erreichten die Rad-
ler, die im Rahmen der Aktion 
„Aktiv im Ruhestand“ im ge-
mäßigten Tempo unterwegs 
waren, nach 32 km wieder 
Hoet mar..

Das Team des Second-Hand-
Marktes der kfd Hoetmar freu-
te sich, der Einrichtung Lum-
merland in Ennigerloh jetzt 
eine Spende von 400 Euro über-
geben zu können. Andrea Lü-
cke mit Tochter Ina besuchte 
die Einrichtung und war be-
geistert.

Lummerland ist eine Kurzzeit-
wohneinrichtung für behinder-
te Kinder im Alter von zwölf   
bis 18 Jahren. Die Wohneinrich-
tung gibt es seit einem Jahr und 
es ist so die erste und einzige 
Einrichtung im Kreis Waren-
dorf. Im Falle einer Kur, eines 
Urlaubs oder für eine Auszeit 
vom P�egealltag der Eltern wer-
den die behinderten Kinder 
dort in familiärer Atmosphäre 
von erfahrenen und liebevollen 
Mitarbeitern betreut. Den be-
tro�enen Familien ist es sehr 

kfd übergibt „Lummerland“ großzügige Spende

wichtig, dass es den Kindern 
ermöglicht wird, während des 
Aufenthalts den gewohnten 
Schulbesuch beizubehalten. 
Verbunden mit dem Schulbe-
such sind zudem die meist indi-
viduellen Fördereinheiten der 
Kinder, wie Logopädie, Physio-
therapie, die somit besucht wer-
den können. Zurzeit nehmen 
circa 93 Familien im Kreis Wa-
rendorf regelmäßig das Angebot 
Lummerland in Anspruch. Der 
Aufenthalt variiert dabei von 
ein bis zwei Nächten, bis hin zu 
mehreren Wochen. Für die Kin-
der, gerade für die Jugendlichen, 
ist es vielfach eher eine Art Ur-
laub: Sie tre�en im Lummerland 
auf ihre Freunde und vertraute 
Betreuer. Die Einrichtung kann 
sechs Kindern aufnehmen und 
ist familienähnlich aufgebaut: 
Es gibt eine o�ene Küche mit 
Essbereich, ein Wohnzimmer, 

Bei der Spendenübergabe im Spielzimmer waren dabei: Manfred 
Lensing (Betreuer Lummerland), Andrea Lücke mit Ina (Orgateam 
Second-Hand-Markt) sowie Birte Stuckstedte (Leiterin Lummerland).

Text u. Foto: WN

einen Spiel- und �erapieraum, 
vier Einzelzimmer und ein 
Doppelzimmer sowie einen gro-
ßen Garten. Die Betreuer freuen 
sich darauf, von der Spende des 

Second-Hand-Marktes, der am 
8. September im Pfarrheim in 
Hoetmar stattgefunden hatte, 
eine Schaukel für das Spielzim-
mer anzuscha�en.

kfd St. Lambertus Hoetmar Erlös des Second-Hand-Marktes „Rund ums Kind“ gespendet

Ab sofort als Partyraum buchbar!
Vermietung der Räumlichkeiten für  

Familienfeiern, Geburtstage,  
Hochzeiten, Betriebsfeiern und  

andere Anlässe.

Ich freue mich auf Ihren Anruf.

Dirk Niggemann 
Telefon: 0 25 85 / 9 40 66 13 
(werktags ab 18.00 Uhr)

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.hoetmarer-deele.de

Hoetmarer Unternehmen Hoetmarer Deele kann seit Mai als Partyraum genutzt werden

Unvergesslich feiern in bekannten Räumlichkeiten
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Am 1. November 2007 haben 
wir, Ute und Bernd Schlicht-
mann, die Buchhandlung und 
das Schreibwarengeschä� von 
Ulla Weiler übernommen. 
Mit etwas Bauchschmerzen 
vor der neuen Herausforde-
rung, aber mit ganz viel Ener-
gie, guten  Ideen und vor al-
lem Herzblut haben wir die-
sen Schritt gewagt.  

Es war klar, dass ich das Ge-
schä� leiten würde, habe ich 
doch vorher acht Jahre in 
Everswinkel ein Geschä� mit 
Geschenken, Kunstgewerbe 
und vielen schönen Dingen 
geführt. Doch dieser „Laden“ 
in Hoetmar war schon ein 
anderes Kaliber – noch viel-
seitiger, gutes Fachwissen 
und Fingerspitzengefühl war 
gefragt. 

In der ersten Zeit hatte ich 
die ganz tolle Unterstützung 
von Ulla und Reimund Wei-
ler, die mir mit viel Geduld, 
Zuspruch und Humor die 
Materie und die Hoetmarer 
Kunden näher gebracht ha-
ben. Ich sehe mich noch heu-
te hinter der „alten �eke“ 
stehen, mit Aufregung und 
Neugier auf das, was mich 
erwartete.  

Und es hat Spaß gemacht. Die 
Kunden – viele kannte ich, 
aber ganz viele waren mir ab-
solut neu – haben mich locker 
und freundlich aufgenommen, 
mir alles Gute gewünscht und 
sich gefreut, dass es doch mit 
dem Laden in Hoetmar wei-
tergeht. Ich, die auch sehr ger-
ne mit Menschen zu tun hat, 
bekam das Gefühl, akzeptiert 
zu werden, und bald kamen 
viele schöne Gespräche, Kon-

takte und soziales Miteinan-
der zustande. Wie dat im Dorf 
so is, bi Schlichtmann, do tri� 
man sich.

Dann hab ich angefangen um-
zuräumen. Detailverliebt, wie 
ich nun mal bin, habe ich den 
ganzen Laden auf den Kopf 
gestellt, Regale umgestellt, Ti-
sche verschoben, neue Ware 
hereingestellt, und bald war 
mir klar: Du brauchst mehr 
Platz, du willst eine andere 
Struktur, du willst moderni-
sieren. Und so haben wir ab 
Januar 2008 die alte Küsterei 
komplett entkernt, und ganz 
neu gestaltet. Das alte Büro 
von Weiler, ganz früher 
Wohnzimmer der Familie 
Freimuth, wurde integriert, 
Wände wurden herausge-
schlagen, Fachwerk freigelegt, 

ganz neuer Boden kam rein, 
neue Möbel und, und, und … 

Im April 2008 haben wir dann 
neu eröffnet mit weiteren 
Dienstleistungen wie Mangel-
wäsche, Reinigung, DHL-Post-
point. Das Sortiment wurde 
durch neue Artikel von Spie-
gelburg, Sheepworld, Esprit, 
Crabtree und Evelyn, schöne 
Geschenke und Accessoires 
sowie alte Gründerzeitmöbel, 
noch mehr Bücher und 
Schreibwaren ergänzt. 

Ja, und das hat sich bis heute 
nicht geändert, der Laden steht 
immer wieder unter dem Wan-
del der Neuerungen, denn Still-
stand ist Rückgang. Wir reno-
vieren und verändern und er-
weitern die alte Küsterei, damit 
dieses tolle Gebäude und Ge-

Hoetmarer Unternehmen Schlichtmann in der Alten Küsterei begeht 5-jähriges Geschäftsbestehen

Kleines Jubiläum in der Alten Küsterei

VON UTE SCHLICHTMANN

SC Hoetmar Breitensport Großzügige Spende von Elisabeth Grundkötter

Neue Trainingsanzüge für „In�nita“ 

„Wir sind die erste Turniertanz-
gruppe im SC Hoetmar“, sind die 
zwölf Mädchen zwischen elf und 
14 Jahren stolz. Als „In�nita“ 
machen sie sich langsam aber 
sich über die Dorfgrenzen hin-
aus einen Ruf. „Die Mädchen 
haben sichtlich Spaß am Tan-
zen“, machen die beiden Traine-
rinnen Anna Lehmann und Lisa 
Dorgeist deutlich. Vor knapp ei-
nem Jahr haben sie die Gruppe 
ins Leben gerufen und sich enga-
giert in den „Jazz Modern 
Dance“ eingearbeitet – völliges 
Neuland, wie  sie ehrlich zuge-
ben. Erfreulich sei, dass die Mäd-
chen mit Begeisterung und viel 

Engagement tanzen würden und 
bei insgesamt vier Tanzturnieren 
in der Jugendlandesliga über-
zeugt hätten. Beim Turnier in 
Ahlen  dur�en sie als Dritte so-
gar erstmals das Treppchen be-
steigen. „Für die kommende Sai-
son würden wir uns über weitere 
tanzbegeisterte Neuzugänge 
freuen“, machen Anna Lehmann 
und Lisa Dorgeist deutlich: 
„Man muss uns nur ansprechen.“ 

„Aktuell können die Mädchen 
leider nur einmal in der Woche 
in der Turnhalle trainieren. Zu-
sätzliche Einheiten �nden in der 
kleinen Aula der Grundschule 

Die zwölf Mädchen von „In�nita“ sind die erste Turniertanzgruppe im SC Hoetmar. Trainiert werden sie 
von Anna Lehmann (hinten links) und Lisa Dorgeist (hinten zweite von rechts). Elisabeth Grundkötter 
(hinten rechts) spendierte einen neuen Satz Trainingsanzüge.

Bücher, Papier, Schreib- und Spielwaren, Schenken, 
Wohnen, Möbel und mehr …

Lambertusplatz 2  ·  48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 94 06 55  ·  Telefax 0 25 85 / 12 85
E-Mail ute-agnes@gmx.de  ·  Inhaber B. Schlichtmann

Wohnen, Möbel und mehr …

Im Internet gi
bt‘s vieles 

günstiger – B
ücher nicht! 

*

Wir beraten Sie rund um das Thema „Buch“: 
Neuheiten, Bestseller, Top-Themen (Deutscher 
Buchpreis, Jugendliteraturpreis), Weihnachts-
literatur für Jung und Alt. 

Unser exzellenter Buchservice
Alle lieferbaren Bücher, die bis 18 Uhr bestellt 
werden, sind in der Regel direkt am nächsten 
Werktag ab 8.30 Uhr im Laden für Sie da.

* Ausnahmen möglich 
bei aufgehobener Buchpreisbindung

Im Internet gi
bt‘s vieles 

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar  
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten:  
Di. – Fr. 8.30 – 19.00 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

48231 Warendorf-Hoetmar · Lentrup 25 · Tel. (0 25 85) 4 29
Öffnungszeiten: 11.45 – 14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr – montags und dienstags Ruhetag

Restaurant für feine Fischspezialitäten

Fischrestaurant Jungmann

Donnerstag,

6. Dezember
Gem. Nikolausfi schplatte 
(versch. Fischfi lets, inkl. Salat und Beilage)

pro Person 15,00 €

schä� für Hoetmar und die 
 Hoetmarer noch lange weiter 
bestehen kann. Zur Zeit erneu-
ern wir unser ehemaliges La-
ger, es wird eine zeitgemäße 
Toilettenanlage eingebaut so-
wie eine kleine Küchenzeile. 
Somit können wir unseren 
Kunden beim Einkaufsbum-
mel auch gerne mal eine Tasse 
Ka�ee oder Tee anbieten. Wir 
freuen uns über jeden Kun-
den, der uns besucht und un-
ser attraktives Angebot gerne 
annimmt, wir freuen uns auch 
über neue Kunden, die unser 
Angebot kennen lernen möch-
ten. Es lohnt sich zu kommen, 
wir versuchen, viele Wünsche 
umzusetzen und immer inno-
vativ zu bleiben.

Passend zur beginnenden 
Vorweihnachtszeit haben wir 
schöne Dekorationen, Präsen-
te und natürlich entsprechen-
de Weihnachtslektüre im An-
gebot. Neu eingetroffen ist 
unsere aktuelle Buchempfeh-
lung: „Stille Nacht light“ – 
Weihnachtliche Geschichten 
(mit neuen Lisbeth-Geschich-
t e n) von Usch Hollmann:

statt“, erläutert Heike Kurb-
juweit von der Breitensportab-
teilung im SC Hoetmar. Sehn-
lichster Wunsch ist deshalb ein 
Anbau an die Turnhalle, um 
bessere Trainingsmöglichkeiten 
zu bekommen.

Ein anderer Wunsch wurde „In-
�nita“ bereits erfüllt: Die „Pie-
kenbrink Friseure“ spendierten 
einen Satz neue Trainingsanzü-
ge, damit die Mädchen zwi-
schen den Tänzen auf Turnieren 
nicht frieren müssen. Inhaberin 
Elisabeth Grundkötter lobte: 
„Ihr seid eine super Truppe, die 
ich gerne unterstütze.“






